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P a r r » c u! a r - W t r t c r N n g
des 176 9 ten Jahrs;

aus des berühmten Doctor Hellwigs hundertjährigen Haus - Calender,
welcher die Witterung durch alle 12 Monat in di sein Jahr nach dem Euistuß

des Saturnus, als irrdischen Jahrsregcnten, also beschreibet:

Ienner, conttnuirt bis den n die Kälte,
vom 12 bis zum 18 trüb, gel.nd, 19 kalt,
darnach hell und kalt bis den 24, 2s Regen,
27 Muß, bis zum Ende still.

HormMg, I Wind, 2, z Regen, vom 4 bis

10 trüb und Wind, 12, iz grausamer Wind,
14 Schnee, is, 16 Wind und Regen, 17 bis

19 Regen und trüb, 20, 21 bis zu Ende schön.

Merz, vom 1 bis 5 rauh und kalt, 6 bis

.9 warm, 11 Regen, 12 bis 16 schön, 17 bis

19 alle Morgen kalt und rauh, ist vom 22 bis

zum Ende ranb, gefroren und täglich kälter,
ZO Schnee und kält.

April, ist bis den 4 sehr kalt, den s ein
schöner Heller warmer Tag, den 7 und bis «uf
den 8 trüb und Regen, den 12 bis 17 sehr kalt,
hell und windig, den -9zimlicher Rege«, 20,
2i, 22 sehr rauh und kalt, 24 warin und-ge-
schwältig, 2 s trüb, warm, Regen und Saunen-
schein, 26,27,28 schön und geschwüllig, 29 Re-
gen, snd darnach sclKi und warm.

/ May, de» z frühe kaltt sonsten schön, den

4 Donner und Mzrcgen, den 5 unstät und
kühl, 6 frühe grossen Reif, Tag hell und kühl,

vom 7 bis 27 des Nachts kühl, uud des Tags
oft warm und grosse Dürrung, 7 rauhe Luft,
28, 29, zo trüb und Rege», zi starker schäd-

ftcher Reif und sehr windig, Abends Regen.
Brachmonat, vom 2 bis den 4 sehr kalt

und rauh, 5 sehr kalter Regen, 7,8,9 warmer
Regen mit Sonnenschein, 26 Regen, 28 Herr-
kich schön Wetter, und zo trüb.

Heumonat, den 2 trüb und rauh, z Re-

gen, 4bis den 8 grosse Hize und schön, io zu

Nacht Ungewitter, und lange schwere Plazre-
gen, und starken Regele vom i^. tus 28 gras
se Hize, langer starker Regen bis zu Ende

Augftmonar, den 2 trub und wenig Re.
gen, 9 herrlich schön Wetter und die z^cht kühl,
7 Plazregcn und Donner, 8 Mlich schön, 9 bis
den >4 täglich Regen, 17 schön, 18 groß Ungg.
Witter Mil Dosser, Sturmwind und Plazregcn.
Das Geträid wächset aus dem Felde aus.

Herbftmon.rt, den 2 bis s wmdig, nnd
frübe in etwas gefröstelt, 6 Regen, warm und
Don.r, 8 unaufhörlicher Regen, 12 Gcwölkc
ohne Regen, 1 z, 14 Reifund kleine Nachtfröste,
i s hell u. warm, 1 s gewoikig, 17 gewötkig ohne
Frost, 18 früh Nebel, und ist dabey sehr kalr,>wie
im Winter, Sturmwind, bis zum Ende Frost.

Meinmonat, den 2 als den 9 Regen mit
Sturmwind, 10, 11 hell, 12 bis 22 Regen
und gewdlkig, 24,2s, 26-Nebel und stätiges
Rcgenwetter, 29 bis zu Ende Frost und Nebel.

U)mterm»nat, den 2, z sehr hell und kalt
4, 5 Regen, bis den 8 fein Wetter, 9 bis den
12 Regen, iz, 14, is Regen mid kleine Güsse,
16 bis 22 täglich mit Regen vermischt, 2z,
24 sehr kalt, 2s Regen, 27 ein schöner lussigei
Herbsttag, 28 des Tage schön und des Nachts
Regen, 29 fein Wetter, zo windig.

Ckristmonat, den s Regen und Schnee,
hellet steh aber darnach aus, 8 ganzer Tag Nr
gen, 9 warm und trüb, ic> starkex Regen,
11 schöner Frühlingstag, i2wolkigt, iz star
kcv Reg'Nguß, 14 bis den 18 irüb, 20 hell und
Eiß, zo hell, st:«, kalt ohne Schnee, zi früh
Nebel, darnach trüb.

Gvdent-



Ordentliche Zeit - Rechnung auf das Jahr 17 69.

Iahrzalm, welche bev unterschiedenen Völ.
kern gedmucht werden.

Der griechischen Kitche Iahrzahl von Erschas.

fmig der Welc, <c 7277
Der Juden oder Hebräer Iahrzahl r-en Er»

schassuug der Welt, ist 5529
Die Iahrzahl der Märtyrer von der Regie,

rung des tyrannischen Kaysers Dwcletiani,
deren sich die Christen in Egvpkeu und
Mohreiiland gebrauchen, ist »485

Der Tàà und Araber Iahrzahl von per

Flucht Mahsmets 0Z2
Nach Erschaffung der Welt zehlen dieEuropä«; 7^8

von Anfang der vier Monarchien.
Der Babylonische». 9942
der Persischen. -zv6
der Griechischen. »>-§6

der Römischen unter Julio Cäsar. 18»9
Sml der Betehrung des ersten Christl. Kaysers

îonstantwi Magm zum Chnstl. Glauben.

von Anfang der Rönigreiche
Schweden.
Dännemark.
Frankrcià
Engeilandl
ver ka»accuen.

Z980
»,41
-145
»817
1176

Ungarn.
Böhmen.
Spannien.
Pohlen.
Preussen.

l455

ii6;
6?5

19»7
767

69

Jahr
von Anfang Des Teutschen KayserchuMs.968

der Woscowliffchea Regierung. 904
der Tückischen Regierung. 469

Von Regierung des heil. Römischen Reichs
durch das Haus Lothringen. »4

« des Hanses Bourbon à Fr-ankr. 18 z

Stiftung der siben Churfürsten.
» - Anfang der Republik Venedig
Nach dem ersten Schweizerbund.
Der l? Nieberländischeu Pcovinzien.
Nach Zerstörung der «ladt Jerusalem.
Vou Erbauung der Stadt Solvthur«.

der Stadt Rom.
der Stadt Zürich,
der Stadt Bern.

Bon Erfindung der neuen Welt.
der knallenden Büchse«.
der Well nuzbareu Kunst

Buchdrukerey zu Maunz.
Des Papiermachens in Bafel.
Nach dem ewigen Bund Lobl. Eydgnoßfchast. 4,55
Nach dem neuen Gregorianische» Calender.
Güldene Zahl oder Mondszirkel.
Ichsà, odor Mondszeiger.
Soimenzirkui.
Nömer.Zins'jühl.
ZwifchenKeyhnachtund Faßnacht flnd « wo. «

Ist ein gemein Jahr von 16; Tage«.

7>7
»114
458
-97

-698
ZH96
»518
1752

57»
-7«
189

129
»?9

69
1.

22
-4
2

Indischer Jahrs - Regent ist der Satnrnus.

Erklärung der Zeichen, welche in diesem Calender gebraucht werden.

Der Neumond K
Das erst.' Viertel
Der Vollmond K
Das lelste Viertel
Mends Aufsteigen
Monds Absteige«
îNoemil. ». Rachmit. N
Baì-en Schràpft» ^
Gut Aderlässen 5

schränkn u. aderi. K H:

Mittelmäßig gut adevl

Gntpurqiren V K

Rugenarzneyen <x>

Gut Kinder entwehnen à
Haar abschneiden Kt
Gut sàyen Akcro 's
Bauhol» fasten

Die siben Planeten.

^ Satu uns Venus 5
es Jupiter Mereur. 5
./ Mars Mond <l

D Sonn«

Aspecten.
Zusamenkunst xs
Gegenschein ^
Sertilschein
Gcvierteischein LZ
Triangetschein
Drachenhaupt K
Drachmschwanz îk
âpox. am weiteste» von

der Erden,
kerik. der Erden am

nähest«,.

D 2

Die zwölf hlmelszeich
Kinder 9-ê
Stier M
Zwilling à
Krebs
Löw
Jungfrau zz
Waag àScorpion M
Schütz
Steinvok zsy
Wassermaki á ffistd«

Astro-
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